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Dukes besiegen Oberwart mit
beeindruckendem 97:74-Sieg
Die Dukes aus Klosterneuburg feiern einen

beeindruckenden 97:74-Sieg über Titelverteidiger
Oberwart. Lesen Sie, wie die Mannschaft durch starke

Teamleistung und Offensivspiel glänzte!

In einer beeindruckenden Vorstellung haben die BK IMMOunited
Dukes am Samstagabend den Titelverteidiger Oberwart im
Basketball mit 97:74 besiegt. Die Zuschauer in Klosterneuburg
sahen ein spannendes Spiel, in dem die Dukes ab der zweiten
Halbzeit das Heft in die Hand nahmen und ihr Spielniveau
deutlich steigerten.

Die Dukes starteten etwas zögerlich, ließen sich jedoch nicht
entmutigen. Nach einer stärkeren ersten Hälfte, in der Oberwart
noch oben lag, fanden sie zu ihrem Spiel. „Zu Beginn waren wir
gleichauf, die Energie von beiden Teams war wirklich gut. Im
dritten Viertel haben wir noch mehr Energie gebracht“, so Dukes-
Spieler Leon Terglav, der die entscheidenden Punkte im zweiten
Abschnitt beobachtete. Der Schwung änderte sich rapide, als
Klosterneuburg einen eindrucksvollen 12:0-Lauf hinlegte und die
Führung ausbaute. Am Ende standen die Dukes mit einem
klaren und ungefährdeten Sieg da.

Starker Auftakt der Kapfenberger Bulls

Ebenfalls bemerkenswert war der Auftritt der Kapfenberger
Bulls, die ihren Gegner SKN St. Pölten mit 104:85 bezwangen. In
diesem Match trugen mehrere Spieler des Teams zu einem
überragenden Ergebnis bei. Die Bulls glänzten insbesondere mit



einer hohen Trefferquote von 67% innerhalb der Dreipunktelinie
und über 83% an der Freiwurflinie. Allen voran führte Armani
Chaney das Team mit 31 Punkten und 11 Assists an, dessen
Leistung für viel Aufsehen sorgt. „Das war ein sehr gutes Spiel
von uns, wir haben uns nicht stoppen lassen“, äußerte Chaney
euphorisch.

Die Fusion von starken individuellen Leistungen und Teamarbeit
machte sich schnell bemerkbar, und Kapfenberg konnte die
Kontrolle über das Spiel behalten. Umso mehr haderte SKN-
Coach Ioannis Tsirogiannis mit der Defensivleistung seines
Teams, das es versäumte, die Bulls effektiv zu stoppen.

Welser Flyers siegen mit starkem
Offensivspiel

In Wels fand ein weiterer spannender Wettkampf statt, wo die
heimischen Flyers die BBC Nord Dragonz mit 96:70 besiegten.
Der Spieler Radii Caisin war mit einer Dreierquote von
beeindruckenden 6 von 7 entscheidend für den Erfolg. Trotz der
Ankunft von Corona-Fällen bei den Dragonz zeigten die Welser
eine überzeugende Leistung und trafen nahezu 60% ihrer
Dreipunkteversuche.

Mit diesen drei bemerkenswerten Spielen stand der BSL-Abend
unter dem Zeichen klarer Ergebnisse. Die Dukes bezwangen
Oberwart mehr als deutlich, während die Bulls und die Flyers
ebenfalls ihren Anspruch auf die Spitzenplätze untermauerten. 

In der win2day BDSL gab es ebenso spannende Begegnungen.
UBI Graz demonstrierte in einem wichtigen Spiel gegen die
Duchess Klosterneuburg ihre Stärke und siegte klar mit 74:57,
was ihre Ambitionen auf den Titel eindringlich unterstrich. Ihre
Stärke lag in einer hohen Trefferquote, die den
Klosterneuburgerinnen nicht zuletzt auch den Wind aus den
Segeln nahm. Die beiden Trainer, Tanja Kuzmanovic von UBI
Graz und Diana Picorusevic von Duchess, machten deutlich,
dass die Lernkurve der Klosterneuburgerinnen für das folgende



Duell entscheidend sein wird.

Mit diesem Ergebnistrio setzen die Dukes, Bulls und Flyers ein
starkes Zeichen an die Konkurrenz. Die Liga bleibt spannend,
und die nächsten Spiele werden entscheiden, ob diese Teams
ihren momentum beibehalten können oder ob andere
Mannschaften bereit sind, den Trend zu durchbrechen. Die Fans
können sich bereits auf die kommenden Herausforderungen und
die Fortsetzung der Saison freuen.
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